
André Wilbois (Nr. 5) bei
seinem Freistoßtor
zum 1:1 Zwischenstand

1:2 in Rissenthal

Die Jugendabteilung veranstaltete
vom 27. bis 29. Juli wieder ein
Fußball-Camp mit riesigem Erfolg!



Unser Motto für eine
zufriedene Kundschaft:

Zuverlässigkeit
Qualitätsarbeit

guter Kundenservice

Dillinger Straße 50
66701 Beckingen
Telefon (06835) 92 140
Telefax (06835) 40 59
E-mail: info@auto-zeller.de
Internet: www.auto-zeller.de

SERVICE
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Termine rund um den Verein
bis 06. September

Sonntag, 16. August
13.15 Uhr, SSV Oppen 2 – SG Britten-Hausb.(KLA)
15.00 Uhr, SSV Oppen – SV Hülzweiler (LL)

Mittwoch, 19. August (Lottopokal)
19.00 Uhr, 1.FC Fitten (BL) – SSV Oppen (LL)

Sonntag, 23. August
13.00 Uhr, FC Brotdorf 2 – SSV Oppen 2 (KLA)
16.00 Uhr, SSV Oppen – FSV Saarwellingen (LL)

Samstag, 29. August
17.30 Uhr, SV Weiskirchen – SSV Oppen (LL)
18.00 Uhr, SG Oppen-Rissenth. – VfB Tünsdorf (AH)

Mittwoch, 02. September
19.00 Uhr, SSV Oppen 2 – SG Obermosel (KLA)

Donnerstag, 03. September
19.00 Uhr, SSV Oppen – SV Bardenbach (LL)

Sonntag, 06. September
15.00 Uhr, SG Perl-Besch 2 – SSV Oppen 2 (KLA)
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Liebe Freunde der
SSV Oppen!

Zum ersten Mal überhaupt
darf ich als Vorsitzender
unseres Vereins einen
Bericht für unser
Vereinsheft schreiben.
Das ist eine Aufgabe, die
mich einerseits froh

stimmt, andererseits aber
auch eine
Herausforderung für mich
bedeutet. Darum bitte ich
vorab schon mal um
Nachsicht, falls nicht alles

sich so liest, wie ihr das
aus früheren Zeiten
gewöhnt seid.

Ich bin in diesem
Frühsommer zum

zweiten
Vorsitzenden

unseres Vereins
gewählt worden.
Möglich wurde
dies, weil Josef
Berres, der dieses
Amt seit mehr als
einem Jahrzehnt
bekleidet hat,
seinen Rückzug
angekündigt hat.
Er wollte den Weg
freimachen für
jüngere Leute, so
hat er seinen
Schritt begründet.
Ich empfinde das
als eine Haltung,
die Anerkennung
verdient und die

wir als Teil der großen
SSV-Familie mit
Hochachtung begleiten
sollten. Lieber Jupp,
vielen Dank für alles, was
du für unseren Verein
getan hast und für all das,
was du für uns noch tun
wirst!

Und nun obliegt es mir,
einen Bericht für dieses
Heft zu schreiben, weil
unser Vorsitzender Ralf
Selzer unterwegs ist auf
einer Ferienfreizeit in
Kroatien. Ich kann nur
sagen, dass ich erleichtert
bin nach dem Saisonstart
am vergangenen
Wochenende. Der Sieg
unserer ersten
Mannschaft gegen
Pachten war enorm

wichtig und darüber
hinaus auch durchaus
verdient. Nach einem
mäßigen Beginn haben
wir uns gefangen und, wie
ich finde, insgesamt

verdient gewonnen.

Leider konnte die zweite
Mannschaft die Erfolgs-
geschichte des Start-
wochenendes nicht
komplettieren. Unsere
Jungs, eine sehr junge,
ehrgeizige Truppe, haben
im brisanten Lokalderby in
Rissenthal die erste
Halbzeit dominiert und
sind verdient mit einer 1:0-
Führung in die Halbzeit
gegangen. Leider konnten
wir diesen Einsatz und
dieses spielerische
Niveau, auch wegen
Verletzungen, nicht
aufrechterhalten, und
mussten am Schluss eine
schmerzliche 1:2-
Niederlage hinnehmen.
Dennoch, auf Grund der
schwierigen Umstände
war dies ein Spiel, mit
dem wir zufrieden sein
können.
Nun steht der zweite
Spieltag an, erste und
zweite Mannschaft haben
gemeinsam ein Heimspiel.
Wollen wir hoffen, dass
die sechs Punkte heute
alle in der Lückner-Arena
bleiben. Auf geht’s, Jungs!
Wir setzen auf euch!

Olli Engel
(Erster Vorsitzender in spe ))

Lieber Jupp, vielen
Dank für alles was
du für den Verein
getan hast!

Brisantes
Lokalderby in
Rissenthal

Chefsache



Stukkateurbetrieb
HUBERT BÖHM

GmbH

Wetzgräbchen 8
66701 Beckingen/Reimsbach

Tel. 0 68 32 / 80 12 12
Fax 0 68 32 / 80 12 13
Mobil: 0174 / 20 42 973

15
Jahre

1999                    2014
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Bild: Rudi Barth

Hallo liebe Fans!

Herzlich Willkommen zum
2. Heimspiel der
Landeliga Südwest gegen
die Gäste aus Hülzweiler.

Nach der langen und
intensiven Vorbereitung
stand letztes
Wochenende das 1
Saisonspiel auf dem Plan!
Die Vorfreude auf das
erste Spiel der
neuformierten Mannschaft
und dem neuen Trainer
war in der ganzen Woche
im Umfeld zu spüren.

Mit einer leicht
veränderten Formation,
bedingt durch die schwere
Verletzung von Sacha
Mohr, sind wir etwas
nervös in die Partie
gestartet. Der Mannschaft
fehlte in den Anfangs-
minuten die Aggressivität
in den Zweikämpfen.
Resultierend aus einem
zu kurz abgewehrten
Standard, sind wir dann
sozusagen aus dem
Nichts in Rückstand
geraten. In den folgenden
5 Minuten nutze der
Gegner diese
Verunsicherung und kam

zu 2 sehr guten
Möglichkeiten. Nur einer
Glanzparade von
Sebastian Böhm war es
zu verdanken, dass wir
nicht einen weiteren
Treffer kassierten.

Aber ab der 20 Minute
sahen die Zuschauer eine
Oppener Mannschaft die
taktisch und auch
spielerisch in jeder
Situation zu überzeugen
wusste. Innerhalb von 10
Minuten spielte sich die
Mannschaft 2-3 sehr gute
Möglichkeiten heraus die
leider ungenutzt blieben.
In dieser Phase konnten
wir aber durch einen direkt
verwandelten Freistoß
durch André Wilbois den
verdienten Ausgleich
erzielen, was der
Mannschaft im Spiel nach
vorne noch mehr
Sicherheit gab.

Die Mannschaft übernahm
ab diesem Zeitpunkt im
Mittelfeld die
Spielkontrolle und kam,
durch eine über außen
sehr gut hervorgetragene
Kombination, zum 2:1. Ein
sehenswerter Treffer
durch Tobias Adam! Mit
diesem Ergebnis ging es
auch in die Halbzeit. Auch
hier mussten wir
verletzungsbedingt
wechseln und die
Aufstellung leicht
verändern. Für Mahsum
Güclü kam Djllol Ziani als
vorderste Spitze.

In der 2. Hälft behielten wir
zu jederzeit die
Spielkontrolle ohne jedoch
unsere Konter
konsequenter
auszuspielen. So war bei
jeder Standardsituation
der Pachtener höchste
Konzentration gefordert.
Letztlich schaffte es die
Mannschaft die Führung
mit großem läuferischem
Einsatz zu verteidigen und
feierte somit einen
verdienten Heimsieg!

Bedanken möchte ich
mich im Namen der
Mannschaft bei den Fans
für die positive
Unterstützung auch nach
dem frühen Rückstand!

Die heutige Aufgabe
gegen Hülzweiler muss
die Mannschaft auch
wieder von Beginn an mit
höchster Konzentration
und taktischer Disziplin
angehen. Der Aufsteiger
verfügt mit Ihrem
Spielertrainer
Schönberger über sehr
viel Erfahrung im Mittelfeld
der das eigene Spiel
gestalten kann. Durch die
Niederlage im ersten
Spiel, möchte der
Aufsteiger natürlich mit
einem Sieg in der
Landesliga ankommen.

Unsere Mannschaft wird
gut vorbereitet sein und
versuchen den nächsten
Heimsieg mit den Fans im
Rücken einzufahren.

Ich wünsche allen
Beteiligten ein
spannendes und faires
Spiel!

Sebastian
Böhm mit
Glanzparade!

Hüsnü Acar
Trainer SSV Oppen

Trainermeinung Landesliga



A H L B E R GM
C h r i s t o p h

M e i s t e r b e t r i e b

Unter den Buchen 6
66701 Reimsbach       

06832 - 80351

Heizung
Solartechnik
Bäder
Gas- und Wasserinstallation
Regenwassernutzung

.

.

.

Das Gasthaus für  und Jung Alt

in Oppen

,, ”Beim EIS-ANNA

Inh. Petra Becker  Tel.: 06832/800975
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schnell !!! günstig !!! lecker !!!

Reimsbacher Straße 71  Tel. (0 68 32) 9 12 80
66701 Beckingen-Reimsbach Fax (0 68 32) 9 12 82

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 6.00 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag:   6.00 - 13.00 Uhr
Sonntag:   8.00 - 11.30 und 14.00 - 17.00 Uhr

Bäckerei          Konditorei          Café

Café
Berger

Karin Berger
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Landesliga West Saison 2015/16

01. Spieltag 08/09.08.2015

Ergebnisse
SG Noswendel/Wadern - FSV Saarwellingen 6:0
SSV Oppen - SSV Pachten 2:1
SV Hülzweiler - SF Hostenbach 0:3
SpVgg Merzig - SF Bachem-Rimlingen 3:0
SF Hüttersdorf - SV Bardenbach 3:2
SC Reisbach - SSV Überherrn 2:3
SG Körprich-Bilsdorf - SV Weiskirchen 1:1
SG Honzrath-Haustadt - SV Schwemlingen-Ballern 1:1

Tabelle Landesliga West
Sp G U V Tore Diff Pkt

1. SG Noswendel/Wadern 1 1 0 0 6:0 +6 3
2. SF Hostenbach 1 1 0 0 3:0 +3 3

SpVgg Merzig 1 1 0 0 3:0 +3 3
4. SSV Überherrn 1 1 0 0 3:2 +1 3

SF Hüttersdorf 1 1 0 0 3:2 +1 3
6. SSV Oppen 1 1 0 0 2:1 +1 3
7. SV Weiskirchen 1 0 1 0 1:1 0 1

SG Honzrath-Haustadt 1 0 1 0 1:1 0 1
SG Körprich-Bilsdorf 1 0 1 0 1:1 0 1
SV Schwemlingen-Ballern 1 0 1 0 1:1 0 1

11. SV Bardenbach 1 0 0 1 2:3 -1 0
SC Reisbach 1 0 0 1 2:3 -1 0

13. SSV Pachten 1 0 0 1 1:2 -1 0
14. SF Bachem-Rimlingen 1 0 0 1 0:3 -3 0

SV Hülzweiler 1 0 0 1 0:3 -3 0
16. FSV Saarwellingen 1 0 0 1 0:6 -6 0

Zahlen, Daten, Fakten



Der Treffpunkt für jung und alt!

täglich frische Hähnchen & Hähnchenflügel
gepflegte Getränke
Biergarten unter der Linde
Räumlichkeiten für Familienfeiern aller Art

Öffnungszeiten:
Mo - Do : 11 - 14 Uhr und 16 Uhr - Ende
Fr - Sa : 11 Uhr - Ende
So : 10 - 14 Uhr und 17 Uhr - Ende 

Rissenthaler Straße 16
66679 Rissenthal

Telefon: 0 68 32 - 18 47

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

1956                     2006

Gasthaus “Zur Linde”

66571
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SSV Oppen –
SSV Pachten

2:1 (2:1)

Sebastian Böhm

Philipp Köhnen Phillip Jager Alexander Blum André Wilbois

Sebastian Silvanus Tobias Adam

David Selzer Mahsum Güclü Yannick Böhm

Nikolaj Scherf

Robin Jung

Jörg Kilper Florian Schmitt Marc Schumacher

Manuel Leidinger Dennis Brück

Matthias Kiefer Simon Grohs Lucas Grohs Danny Gergen

Daniel Amann

Eingewechselt: 46. Djllol Ziani für Güclü Mahsum, 65. Sebastian Speicher für David Selzer, 90. Timo
Becker für André Wilbois - 46. Peter Kapitza für Simon Grohs, 60. Christian Kilper für Florian Schmitt, 72.
Lukas Groß für Manuel Leidinger - Reservebank: ./. (Oppen) – C. Mayer (Tor), Sebastian Grohs, Felix
Rau (Pachten)
Tore: 0:1 (8.) Florian Schmitt, 1:1 (19.) André Wilbois, 1:2 (37.) Tobias Adam Chancen: 3:3 – SR: Jörg
Menke (Nalbach) – Zuschauer: 150

Schau` mer mal – Analyse (von Armin Schneider)
Seit Ur-Zeiten mal wieder ein Sieg zum
Saisonauftakt - Geil! Das hätten wir uns nicht
schöner vorstellen können. Der neu formierten
Mannschaft von Trainer Hüsnü Acar gelang ein 2:1
Sieg gegen die SSV Pachten. In der ersten
Viertelstunde der Party musste sich unser Team
noch finden und die Rädchen griffen noch nicht
sofort ineinander. Die Folge war der frühe
Rückstand in der 8. Spielminute durch den
Pachtener Florian Schmitt. Unsere Mannschaft
schüttelte sich kurz und fand dann immer besser ins
Spiel. Vom Coach organisiert spielte sich die
Mannschaft immer besser ein und beherrschte Ball
und Gegner. Einen direkten Freistoß nutze André
Wilbois mit seiner feinen linken Klebe zum 1:1. Den
schönsten Spielzug des Tages vollendete Tobias
Adam nach 37. Minuten zum vielumjubelten 2:1 für
die SSV Oppen. Nach einem tollen Flügellauf von
David Selzer und dessen mustergültiger Flanke
vollstreckte am langen Pfosten mit einem
wunderbaren Flugkopfball Tobias Adam. In der
zweiten Halbzeit hätte man bei einem besser
vorgetragenen Offensivspiel das ein oder andere

Tor mehr schießen können aber die jungen Spieler
kamen nicht mehr gefährlich vor das Pachtener
Gehäuse.
Fazit: Ein gelungener Saisonauftakt!! Das
Offensivspiel muss
nun noch ein wenig
effektiver gestaltet
werden, dann wird
die Mannschaft für
die eine oder andere
Überraschung in
dieser Saison gut
sein.
Spieler des Spiels:
Aus einer sehr
disziplinieren Elf der
SSV überragte für
mich David Selzer
mit einer phäno-
menalen Leistung auf dem rechten Flügel heraus.
Bis zu seiner Auswechselung stellte er die
gegnerische Abwehr immer wieder vor große
Probleme.

Spielanalyse Landesliga



Eagle F1  
Asymmetric

KFZ-Meisterbetrieb
Reifenservice

Reimsbacher Str. 113, 66701 Reimsbach

0 68 32 / 201
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Kreuztabelle Landesliga



Landgasthaus Zum Lückner
Frische deutsche und internationale Küche, gepflegte Getränke zu fairen Preisen

Für Feinschmecker immer eine gute Adresse !
Gehobene Gastronomie auch im Saal !
Kalte und warme Büffets außer Haus !

Inh. Küchenmeister
H.Grotenburg

Oppenerstr. 73
66701 Beckingen - Oppen

Tel.: 06832 / 323

Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag ab 17.00 Uhr (außer nach tel. Absprache)

Mittwoch: Ruhetag
Donnerstag & Sonntag: Stammessen11.00-14.00 Uhr 
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Als Meister der
Bezirksliga Saarlouis
ist der SV Hülzweiler
neu in die Landesliga
eingezogen. Nach
einem spannenden
Meisterschaftsrennen
hatte das Team von
Trainer Christian
Schönberger gegen-
über den Konkur-
renten Lauterbach
und Diefflen 2 die
Nase vorn.

Für die neue Saison in
der höheren Spiel-
klasse hat sich der
Verein mit zahlreichen
Neuzugängen ver-

stärkt.

Neu im Kader sind
Daniel getrey (kam
vom SV Hermann-
Röchling-Höhe), Sven

Horbach (vom SV
Friedrichweiler),

Thomas Dill-
schneider (vom FV
Püttlingen), Tim
Habermann (vom
FV Schwalbach),
Maik Walter (vom
FSV Saar-
wellingen), Ralf
Kiefer (zuvor Stella

Sud Saarlouis) und
Michael Wunn (zuvor
Ludweiler). Mit
Dominik Becker (zu
den SF Wadgassen)
hat hingegen nur ein
Spieler den Verein
verlassen.

Trainer Christian
Schönberger will sich
nach eigenen
Angaben mit seiner
Mannschaft „in der
Klasse etablieren“.

Im Meisterjahr zeigte
sich Hülzweiler vor
allem zu Hause als
Macht, verlor kein

einziges Heimspiel.
Dies war aber dann
zum Saisonstart in der
Landesliga der Fall:
Gegen die Sport-

freunde Hostenbach
gab es eine glatte 0:3-
Niederlage. Das
Team steht somit
schon im zweiten

Spiel unter Druck, um
einen Fehlstart zu
vermeiden.
Entsprechend
engagiert dürfte der
Aufsteiger in der
Lückner-Arena zur
Sache gehen.

Christian Beckinger

Redakteur – Schau‘
mer mal - SSV

Zahlreiche Neuzugänge beim
SV Hülzweiler

„Wir wollen uns in
der Liga
etablieren“
(O-Ton Trainer Christian
Schönberger)

SV Hülzweiler
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In der Zeit vom 27.07. -
29.07.2015 fand in der
Oppener Lückner-Arena
das 3. Fußballcamp der
SSV Oppen statt.

Über 40 Kinder waren in
diesem Jahr in der, von der

Firma Sport Bies
geleiteten, Fußballschule
zu Gast. Sie genossen das
von Schulungsleiter, Oliver
Dillinger, geleitete
fachkundige Training.
Oliver Dillinger ist Trainer
beim VFB Dillingen und
leitet Ausbildungslehr-
gänge für Trainer beim
saarländischen Verband.

Er und sein Trainerteam,
das insgesamt aus 6
Trainern bestand, plus 2
Trainer der SSV Oppen,
begleiteten die Kinder bei
Ihren Übungen auf dem
Rasenplatz. Durch die
hohe Anzahl von
qualifizierten Trainern war
ein sehr intensives
Training für die Kinder
möglich.
Am ersten Tag des
Fußballcamp meinte es
der Wettergott nicht so gut
mit uns. Immer wieder
mussten wir uns
Regenschauern stellen
aber das tat dem Ganzen
keinen Abbruch. Die

Kinder ließen sich vom
Regen nicht beein-
drucken und trainierten
fleißig weiter.

Zur Stärkung gab es dann
Spaghetti Bolognese, oder
wahlweise mit Tomaten-
soße. Während der 3 Tage
wurden wir, wie letztes Jahr
auch schon, von unserem
"Camp-Koch" Peter
Brünnet bekocht.

Danke nochmal an dieser
Stelle. Er zauberte mit
seinen Küchenfeen Silvia
und Kathrin die leckersten
Gerichte aus frischen
Zutaten für die Kinder und
Betreuer.

Peter Brünnet
kocht die

leckersten Sachen

3. SSV Fußball-
Camp

vom 27. bis
29.07.2015

weiter Seite 19

SSV Jugend



Metzgerei
Christoph Endres

Fleischerei-Fachgeschäft

Party- und Plattenservice
Spezialitäten seit 1930

Wahlenr Str. 60
66679 Losheim-Wahlen

Tel: 0 68 72 - 23 83
Fax: 0 68 72 - 99 33 89
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Nach mehreren Einheiten,
zwischen denen es auch
immer wieder Pausen gab
und die Kinder mit frischen
Obst und Erfrischungs-
getränken versorgt wurden,
ging es dann montags in
den Kletter-hafen nach
Merzig, indem die Kinder
eine Menge Spaß hatten.

Dienstags meinte es der
Wettergott dann wirklich
gut mit uns. Bei tollem
"Fußballwetter" wurden

wieder verschiedene Dinge
wie Koordination,
Spielformen, etc. an die
Kinder vermittelt. Das
Trainerteam rund um Oliver
Dillinger leistete wirklich
eine klasse Arbeit, was

auch die Resonanz der
Kinder aus dem
Fußballcamp
wiederspiegelte.

Am Dienstag ging es dann
nach dem Mittag-essen
und einer

Abschlusstrainingseinheit
nach Merzig ins BAD. Hier
konnten sich die Kinder
dann noch mal nach Lust
und Laune zwei Stunden
austoben.

Der letzte Tag begann
wieder mit etwas Regen,
welcher sich im Laufe des
Tages allerdings schnell
verzog. An diesem Tag
stand dann für die
Jungtorwarte des
Fußballcamps, Sascha
Bies als Torwarttrainer zu
Verfügung. Sascha Bies,
der selbst Torwart ist und
eine Ausbildung als
Torwarttrainer hat zeigte
den jungen Keepern den
ein oder anderen Kniff. Die
Kinder hatten bei diesem
spezifischen Training eine
Menge Spaß und konnten
auch noch sehr viel lernen.
Die anderen Teilnehmer
kamen natürlich nicht zu
kurz. Auch für Sie wurde
wieder ein abwechslungs-
reiches Trainings-
programm angeboten.

Zum Abschluss gab es, das
schon traditionelle
Fußballspiel der Camp-
Teilnehmer gegen die
Eltern, das die Eltern mit
einem knappen 5:4 für sich
entscheiden konnten.
Nach dem Spiel wurde von
der SSV Oppen zum Grillen
eingeladen.

Der Wettergott hat
ein Einsehen mit
den Kindern

weiter Seite 20

SSV Jugend
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Die Eltern konnten sich
ein wenig kennenlernen
und austauschen.

Abschließend kann man
sagen, dass das 3.
Oppener Fußballcamp
wieder eine tolle
Veranstaltung war, an
dem die Kinder eine
Menge Spaß hatten,

etwas durch das intensive
Training des Trainerteam
von SPORT BIES unter
der Leitung von Oliver
Dillinger, lernen konnten.
Jeder Teilnehmer kam bei
den verschieden

Freizeitaktivitäten voll auf
seine Kosten.

Ein Dankeschön an das
das tolle Trainerteam von
Sport Bies, an Marco
Selzer und Rudi Preuss
(unser mitbetreuenden
Trainer), unserem Koch
Peter Brünnet und seinen
Küchenfeen, allen
Geschäften die durch
Sachspenden für das
Gelingen des Fußball-
camps gesorgt haben.
Danke auch an Alle die die
Kinder zu den
Freizeitaktivitäten hinge-
fahren und abgeholt
haben. Danke an die
Eltern für die Salat-und
Kuchenspenden für den
Abschlussnachmittag, an
dem wir auch noch

fleißige Helfer am Grill und
am Schwenker hatten.
DANKE euch ALLEN und
an die, die ich eventuell
vergessen habe.
Abschließend möchten
wir uns auch bei unserem
Freundeskreis für die
finanzielle Unterstützung
der Veranstaltung
bedanken. –VIELEN
DANK-

Weiter Bilder unseres tollen
Fußballcamps könnt Ihr
euch auf unserer
Homepage ansehen.

www.ssv-oppen.saarland

Frank Küper

Jugendleiter SSV Oppen

Kinder freuen
sich auf 2016

Aus den Sparten
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Kriegerfriedhofstraße 22a, 66701 Beckingen-Reimsbach
Telefon 0 68 32 - 12 51, Handy 0177 - 4 51 31 13

E-Mail: seger-bau@online.de
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Kreisliga A-Untere Saar Saison 2015/16

01. Spieltag 09.08.2015

Ergebnisse
SF Bietzen-Harlingen - TuS Mondorf 5:1
SV Rissenthal - SSV Oppen 2 2:1
SpVgg Merzig 2 - SF Saarfels 4:4
SG Honzrath-Haustadt 2 - SV Schwemlingen-Ballern 2 3:1
SG Britten-Hausbach 2 - SG Perl-Besch 2 0:4
SpVgg Faha-Weiten - SV Menningen 2:3
SV Erbringen - FC Beckingen 0:4
FC Brotdorf 2 - SG Obermosel 1:0

Tabelle
Sp G U V Tore Diff Pkt

1. SF Bietzen-Harlingen 1 1 0 0 5:1 +4 3
2. FC Beckingen 1 1 0 0 4:0 +4 3

SG Perl-Besch 2 1 1 0 0 4:0 +4 3
4. SG Honzrath-Haustadt 2 1 1 0 0 3:1 +2 3
5. SV Menningen 1 1 0 0 3:2 +1 3
6. SV Rissenthal 1 1 0 0 2:1 +1 3
7. FC Brotdorf 2 1 1 0 0 1:0 +1 3
8. SF Saarfels 1 0 1 0 4:4 0 1

SpVgg Merzig 2 1 0 1 0 4:4 0 1
10. SpVgg Faha-Weiten 1 0 0 1 2:3 -1 0
11. SSV Oppen 2 1 0 0 1 1:2 -1 0
12. SG Obermosel 1 0 0 1 0:1 -1 0
13. SV Schwemlingen-Ballern 2 1 0 0 1 1:3 -2 0
14. TuS Mondorf 1 0 0 1 1:5 -4 0
15. SV Erbringen 1 0 0 1 0:4 -4 0

SG Britten-Hausbach 2 1 0 0 1 0:4 -4 0

Zahlen, Daten, Fakten
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SV Rissenthal –
SSV Oppen 2

2:1 (0:1)

Tobias Meiers

Joshua Meiß Dominik Mahren David Kratz Lukas Geidt

Thomas Schäfer Markus Franzen

Christoph Meiers Marius Meiß Oliver Schäfer

Andreas Maxem

Timo Luttermann Kevin Thurn
Dominik Maar

Maximilian Staudt Mathias Schneider Marco Selzer Aljoscha Wellstein

Felix Schmitt Kai Schmidt Thomas Nilles

Niklas Bastian

Eingewechselt: 62. Philipp Müller für Markus Franzen, 74. Tobias Kirchen für Christoph Meiers, 80. Max
Portz für Oliver Schäfer – 66. Raid Rashu Haji für Dominik Maar, 72. Michael Selzer für Kai Schmidt, 74.
Sebastian Will für Niklas Bastian, 85. Kai Schmidt für Sebastian Will Reservebank: Stefan Antz, Philip
Hahn, Mirko Schuler, Johannes Schwahn, Janik Eichstädt (Rissenthal) – Nadi Acar (Oppen)

Tore: 0:1 (40.) Kevin Thurn, 1:1 (70.) Andreas Maxem (Fouelfmeter), 2:1 (80.) Marius Meiß – Chancen:
4:2 - SR: Oliver Thome (Wadern) – Zuschauer: 100

Schau’mer mal – Analyse (Armin Schneider)

Gut gekämpft aber nichts gewonnen! In diesem
geschichtsträchtigen Spiel gegen unseren
Nachbarn aus Rissenthal hielt unser Reserveteam
lange Zeit gut mit, konnte aber das Spiel nur bis zur
70. Minute offen gestalten. In der ersten Halbzeit
war es eine Begegnung auf Augenhöhe und man
konnte die Heimmannschaft ein ums andere Mal in
Verlegenheit bringen. Mir der ersten und einzigen
Torchance für die SSV konnten wir dann auch, gar
nicht mal unverdient in Führung gehen. Neuzugang
Kevin Thurn nutzte eine Unachtsamkeit in der
Rissenthaler Abwehr und überlupfte Keeper Meiers
zum 0:1 für die SSV Oppen. In der zweiten Hälfte
entwickelte unser Team zu wenig Gefahr nach
vorne, sodass man dem Rissenthaler Druck nur
noch bis zur 70. Minute standhalten konnte. Durch
einen von Andreas Maxem verwandelten
Foulelfmeter konnte Rissenthal ausgleichen und
verstärkte ab diesem Zeitpunkt nochmal den Druck
auf unser Tor. Nun musste man die Grenzen der
jungen Oppener Truppe erkennen und man
kassierte in der 80. Minute auch noch den Treffer
zum 1:2 für den SV Rissenthal.

Fazit: Es war ein, aufgrund der zweiten Hälfte,
verdienter Erfolg der Hausherren aber wir müssen
unserer jungen 2. Mannschaft die Zeit geben sich
zu entwickeln. Gute Ansätze waren auf jeden Fall
zu erkennen. – Weiter so Jungs!!
Spieler des Spiels: Kai Schmidt überzeugte als
Leitwolf und Turm
in der Schlacht
einer überaus
jungen Truppe.
Wenn nun noch
der passende
Trainer für den 2.
Hieb gefunden
wird braucht sich
die Mannschaft
vor niemanden zu
verstecken.
Wenn dann auch
noch Kai den Ton
angibt, werden
die jungen
Spieler auf dem
Platz vorbildlich gelenkt.

Spielanalyse Kreisliga A



C h risto p h G leser
g esc hä ftsfü hrend er
G e se llsc ha fter

Unternehmen und Partner der

Ca-Con GmbH

66701 Beckingen
Auf die Stecken 7
Tel. 06832-807496
mobil 0171 6804602
www.ca-con.de
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Kreuztabelle Kreisliga



ANDREAS
DROGERIE
REIMSBACH

Stefan Sand
Tel. 06832 / 91181

REIMSBACH

ANDREAS
APOTHEKE

Stefan Sand
Tel. 06832 / 91181

Sonne.
Licht.
WAREMA!

erik.selzer@vr-web.de
www.schreinerei-selzer.de
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Einen „Neuzugang“
begrüßt unsere zweite
Mannschaft an diesem
Wochenende in der

Lückner-Arena: Die SG
Britten-Hausbach
(Bezirks-liga Merzig-
Wadern) hat für diese
Saison erstmals ihre
Reserve aufstiegs-
berechtigt zum Spiel-
betrieb gemeldet.

Im Vorjahr spielte das
Team noch in der
Reserverunde der
Bezirksliga, erreichte
dort den vierten Platz.
Die SG setzt
weitgehend auf den
Spielerkader der
Vorsaison, es hat nur
wenige Veränderungen
in der Sommerpause
gegeben:

Neu zur Mann-
schaft kamen

Jonas
Behrend und

Niklas
Bouillon, die
beide aus der

eigenen
Jugend in den

Aktivenkader
aufgerückt

sind.

Den Verein verlassen
haben Alexander
Weber und Sebastian
Morbe (beide zur
Spvgg. Faha-Weiten)

sowie Christoph Mautes
(zu den SF Bachem-
Rimlingen).

Neuer Trainer des
Teams wurde Andreas
Garcia-Schnubel
(vorher Spieler bei der
SG). Er löst das
Trainerduo Michael
Barzen und Dennis
Lehnert ab. Die
Saisonziele hat Garcia-
Schnubel eher
zurückhaltend definiert,
möchte mit seinem
Team zwischen Rang 9
und 12 landen.

Der Saisonstart ging für
die Mannschaft jedoch

in die Hose: Gegen die
allerdings hoch
gehandelte zweite

Mannschaft der SG
Perl-Besch setzte es am
ersten Spieltag eine
glatte 0:4-Heim-
niederlage. Für beide
Mannschaften geht es
also in dieser Partie

darum, Wiedergut-
machung zu betreiben.

Christian Beckinger
Redakteur „Schau‘ mer

mal – SSV“

0:4 Heimpleite
gegen
SG Perl-Besch II

Andreas Garcia-Schnubel ist neuer Trainer 

der SG Britten-Hausbach 2

SG Britten-Hausbach



Impressum
„schau‘ mer mal -- SSV“ Zeitschrift für Theorie und Praxis des Vereinssports

ist die Vereinszeitschrift der SSV Oppen e.V. und erscheint zu
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Vorschau Kreisliga-A Untere Saar Saison 2015/16

02. Spieltag 16.08.2015

16.08. FC Beckingen - SpVgg Merzig 2
16.08. SSV Oppen 2 - SG Britten-Hausbach 2
16.08. SV Menningen - SV Rissenthal
16.08. SV Schwemlingen-Ballern 2 - SV Erbringen
16.08. SG Perl-Besch 2 - FC Brotdorf 2
16.08. TuS Mondorf - SG Honzrath-Haustadt 2
16.08. SF Saarfels - SpVgg Faha-Weiten
16.08. SG Obermosel - SG Bietzen-Harlingen

03. Spieltag 23.08.2015

23.08. SG Bietzen-Harlingen - SG Honzrath-Haustadt 2
23.08. FC Brotdorf 2 - SSV Oppen 2
23.08. SV Rissenthal - SF Saarfels
23.08. SpVgg Merzig 2 - SV Schwemlingen-Ballern 2
23.08. SG Obermosel - SG Perl-Besch 2
23.08. SpVgg Faha-Weiten - FC Beckingen
23.08. SV Erbringen - TuS Mondorf
23.08. SG Britten-Hausbach 2 - SV Menningen

Kreisliga A
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Mein erstes Fußballspiel
© Friedrich Buchmann

Meine Geschichte handelt in der ehemaligen DDR. Wir schreiben das Jahr 1956. Ich war gerade 10 Jahre
alt. Meine Eltern und ich wohnten in einer kleinen Bergarbeitersiedlung am Rande des Harzes direkt im
Bahnhof. Unter dem Dach hatten wir zwei Zimmer. Mein Vater arbeitete auf dem Bahnhof.

Ich hatte einen Freund, den Klaus. Er war ein Jahr älter als ich. Mit Klaus lieferte ich mir sehr viele
Fußballspiele. Wir spielten nach der Schule auf dem Bahnhofvorplatz immer Fußball. Neben dem
eigentlichen Bahnhofgebäude war das Stückgutlager. Vor dem Stückgutlager war eine Rampe. Hier holten
die Betriebe ihre bestellten Materialien ab. Damals gab es in der DDR noch nicht so viele Lastautos. Es
wurde noch fast alles als Stückgut über die Reichsbahn verschickt. Da die Betriebe ihr Stückgut meist am
frühen Morgen abholten, konnten wir nach der Schule dort Fußball spielen. Die Hälfte der Rampe diente als
Tor. Gegenüber der Rampe in 25 Meter Entfernung stand ein kleines viereckiges Gebäude, aus rotem
Backstein. Es war das Schmierlager der Eisenbahner für den Bahnhof. Hier waren Petroleum für die
Signallampen und Schmierstoffe für die Weichen drin. Der Güterbahnhof war für unseren kleinen Ort ziemlich
groß. Hier standen immer die Kohlezüge mit Briketts von dem Braunkohlenwerk des Ortes, die dann in die
gesamte DDR verschickt wurde. Die Briketts brannten sehr gut und gaben wenig Asche. Ich musste des
Öfteren dort, zwischen den Gleisen, Briketts suchen und brachte sie dann in den Keller. Beim Rangieren und
beim Zusammenstellen der Züge ging schon einmal eine Wagontür auf und es fielen Briketts auf die Gleise.
Manchmal half auch der Rangierer etwas nach. Die Briketts suchten dann die Eisenbahner des Bahnhofes
auf und brachten sie nach Hause als Wintervorrat. Briketts gab es damals nur auf Karten. Wenn man mehr
haben wollte, waren diese sehr teuer. Das konnte sich kaum einer leisten.

Also das Schierhäuschen aus Backstein war das andere Tor. Zum Glück für uns, war das Fenster in
Schmierhäuschen zugemauert, so dass wir dort keine Scheiben zerschießen konnten. Hier spielten Klaus
und ich immer Fußball. Wir lieferten uns regelrechte Fußballduelle. Es ging heiß her. Wehe, man ließ einen
Ball abprallen, es wurde meistens ein Tor für den Gegner. Der Platz war gepflastert, darum hatten wir oft
Schürfwunden. Auch machte ich sehr viele Strümpfe kaputt. Damals hatte man in der kalten Jahreszeit, als
Kinder, "Kurze Hosen" und "Lange Strümpfe" an. Abends bekam ich von meiner Mutter meistens Schimpfe.
Es blieb nicht aus, dass man bei einem Spiel hinfiel und sich ein Loch in einen Strumpf riss. Sie kam mit dem
Stopfen der Löcher in den Strümpfen gar nicht nach. Ich musste mich, nach dem ich aus der Schule kam
und auf der Straße spielen wollte, immer gestopfte Strümpfe anziehen. Wir hatten ja damals nicht soviel
Geld, um immer neue Strümpfe zu kaufen. Übrigens bekam man sie im Geschäft auch kaum. Oma und Opa
wohnten im Westen und schickten uns des Öfteren ein Päckchen, darum ging es uns auch etwas besser.
Von Oma hatte ich auch den Lederball. Ein Lederball zu haben, dass war schon ein großer Luxus für ein
Kind.

So spielten wir jeden Tag auf unserem Bahnhofvorplatz, oder besser gesagt vor dem Stückgutlager, Fußball.
Zuschauer hatten wir auch. Gegen 14. 30 Uhr kamen die Arbeiter, die Kumpels vom Braunkohlenwerk und
wollten mit dem Zug nach Hause in ihre Orte fahren. Der nächste Zug fuhr aber erst nach 15.00 Uhr. Viele
schauten zu und feuerten uns an. Ein großer Teil der Kumpels gingen auch in die Bahnhofkneipe.

An einen Abend, wir spielten wieder auf dem Bahnhofsplatz Fußball, da kam ein E- Karren aus dem
Braunkohlenwerk und wollte aus dem Stückgutlager Materialien abholen. Der Fahrer des E-Karrens fragte
uns, ob wir nicht einmal am nächsten Tag auf den Fußballplatz kommen wollen. Die

Schülermannschaften des Ortes hatten dort Training. So kam ich in den Fußballverein des Ortes. Schluss
war es mit den Strümpfe zerreißen. Meine Mutter gab mir gerne die 20 Pfennige Monatsbeitrag für den
Verein, denn sie brauchte viel weniger Strümpfe zu stopfen.

weiter Seite 34
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Datentechnik

Computersysteme nach Maß
Hardware und Software

Dipl. Ing. N. Jäger

66663 Merzig - Bietzen
Fahrenwies 2
Tel. 06861 / 72314
Fax 06861 / 78118

Homepage
Seit Februar 2015 erscheint unsere Homepage in einem neuen Design.
Hier finden Sie unter anderem umfassende Informationen über den
Verein, seinen zahlreichen Ressorts und Abteilungen mit dem breiten
Sportangebot sowie Bilder, Termine und Veranstaltungen rund um den
Verein SSV Oppen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch:

www.ssv-oppen.saarland
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Ab sofort im
Sportlerheim der

SSV Oppen
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Oppenerstraße 86

66701 Beckingen-Oppen

Tel. (0 68 32) 74 82www.salonmartinahesse.de

Vorschau Landesliga West Saison 2015/16

02. Spieltag 15./16.08.2015

15.08. SSV Überherrn - SpVgg Merzig
16.08. SSV Oppen - SV Hülzweiler
16.08. SV Bardenbach - SG Körprich-Bilsdorf
16.08. SV Schwemlingen-Ballern - SC Reisbach
16.08. SVWeiskirchen - SG Noswendel/Wadern
16.08. SF Hostenbach - SG Honzrath-Haustadt
16.08. SF Hüttersdorf - SF Bachem-Rimlingen
16.08. FSV Saarwellingen - SSV Pachten

03. Spieltag 22./23.08.2015

22.08. SF Hüttersdorf - SSV Überherrn
23.08. SSV Oppen - FSV Saarwellingen
23.08. SV Hülzweiler - SGHonzrath-Haustadt
23.08. SpVgg Merzig - SV Schwemlingen-Ballern
22.08. SG Noswendel/Wadern - SV Bardenbach
23.08. SC Reisbach - SF Hostenbach
23.08. SG Körprich-Bilsdorf - SF Bachem-Rimlingen
23.08. SVWeiskirchen - SSV Pachten

Landesliga West
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1. Zulassung als Fachbetrieb nach § 19 I
    Wasserhaushaltsgesetz (WHG)
2. AD-2000 Merkblatt HPO, TRD 100 (DGRL)
3. DIN EN 729-3
4. Kleiner Eignungsnachweis nach
    DIN 18800-7
5. Schweißtechnische Zulassungen
    - E-Schweißer
    - WIG-Schweißer
    - MAG/MIG-Schweißer
    mit Abnahmeprüfung gem. DIN EN 287

Saarbrücker Strasse 218
66679 Losheim am See

Tel.:  06872 - 90 19 90
Fax:  06872 - 90 19 99

E-Mail:   info@ath-losheim.de
Internet: www.ath-losheim.de 

* Anlagenbau
* Rohrleitungsbau
* Zugelassen nach HP O
* Fachbetrieb § 19 I WHG
* Abwassertechnik

ATH führt alle Arbeiten zur Instandsetzung 
oder -haltung bei Rohrleitungs-Systemen
und verfahrenstechnischen Anlagen durch.

Anlagentechnik
Hochwald GmbH
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Damengymnastikriege
der SSV Oppen

Training: immer mittwochs 
von 20.00 bis 21.30 Uhr
(außerhalb der Schulferien)
Mehrzweckhalle Reimsbach

2. Triathlon-Turnier der Tennisfreunde Oppen
Titelfavorit "Waschbierbäuche" erneut Sieger 2015

Die Mannschaft unserer AH erreichte einen beachtlichen 5. Platz
(von 6 ;-))

Kreisliga A - Untere Saar
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Der E- Karrenfahrer war der Betreuer der Schülermannschaft. Ich war glücklich und spielte ab sofort in der
2. Schülermannschaft. Aber ich hatte ein Problem und mit mir viele andere Kinder meiner Mannschaft. Wir
hatten keine Fußballschuhe. Wir spielten mit Turnschuhen oder mit ganz normalen Straßenschuhen. Keine
Eltern konnten sich Fußballschuhe für ihre Kinder leisten. Ich hatte Volleyballschuhe. Meine Oma aus dem
Westen hat sie mir geschickt. Diese Schuhe zog ich immer an, wenn ich auf den Fußballplatz Fußball spielte.
So trainierten wir 3 Mal in der Woche und die anderen Tage spielten wir auf der Wiese hinter den
Fußballplatz, Fußball. Ich war in meiner Freizeit nur noch auf dem Fußballplatz.

Eines Tages, ich war vielleicht ein knappes Jahr in den Verein und es war kurz vor Pfingsten, da fragte mich
unser Betreuer, ob ich Pfingsten Zeit hätte. Er sagte zu mir, ich könnte mit der 1.Schülermannschaft
mitspielen. Es ging Pfingsten in die Kreisstadt zu einem Fußballturnier. Die 1.Schülermannschaft wurde für
das nächste Jahr neu aufgestellt. Als er das fragte, schlug mein Herz immer schneller. Es war für mich ein
Traum in der 1.Schülermannschaft zu spielen. Natürlich sagte ich mit Freuden ja. Welch eine Frage? Doch
ich hatte das Problem mit den Fußballschuhen. Meine Mutter musste mir meine Volleyballschuhe waschen,
da die Schnürsenkel aus Sackband bestanden, borgte ich mir von Klaus, aus seien Skischuhen, die
Schnürsenkel. Er wollte sie mir erst gar nicht geben, denn Herr Schmitt, der Betreuer, hatte Klaus zu den
Pfingstturnier nicht eingeladen. Doch er gab sie mir nach einigen betteln.

Ich zählte die Tage. Die Zeit verging nicht. Ich wurde vor Aufregung richtig krank. Doch dann war es so weit.
Pfingstsonntag, frühmorgens um 8.00 Uhr sollten wir uns auf den Sportplatz treffen. Ich war natürlich schon
um Halbacht da. Gefrühstückt hatte ich nichts. Meine Mutter machte mir zwei belegte Schnitten mit selbst
geschlachteter Leberwurst. Die Wurst aß ich für mein Leben gerne, aber ich hatte keinen Hunger. Die
Schnitten packte ich in Papas Brotbüchse und nahm sie mit. Kurz vor 8.00 Uhr waren alle meine
Fußballfreunde da. Auch Herr Schmitt, unser Betreuer, mit seiner Frau. Dann kam ein LKW mit Plane. Der
kam vom Braunkohlenwerk. Auf den LKW waren ganz einfache Holzbänke. Wir stiegen alle auf. Herr Schmitt
hatte noch einen großen Koffer und einen zugebunden Sack. Schmiss diese auf den LKW. Frau Schmitt und
Herr Schmitt setzten sich an die Enden der Bänke zur Ladefläche, dann machte der Fahrer die Ladeluke zu
und ab ging es.

Unser Verein war eine Betriebssportgemeinschaft. Der Träger war das Braunkohlenwerk. Darum stellte das
Werk auch den LKW. Wie lange wir gefahren sind, weiß ich nicht. Es kam mir ziemlich lang vor. Dann kamen
wir auf den Lok -Fußballplatz in der Kreisstadt an. Für mich einfach toll. Lok, so hieß der Fußballklub der
Kreisstadt. Es war auch wunderbares Wetter. Kein Fritz Walter - Wetter. Es war sogar ein Rasenplatz, auf
den gespielt wurde. Wir zogen uns auf einer kleinen Wiese neben den Fußballplatz um. Diese Wiese lag in
der Einzäumung des Fußballplatzes. Zuerst machte Herr Schmitt den Koffer auf und gab jeden ein Trikot.
Ich fand das einfach herrlich. Wir hatten schwarze Hosen, gelbe Hemden und gelbschwarz geringelte
Stutzen. Die Trikots hatte auch das Werk spendiert. Für mich alles ein bisschen zu groß, denn ich war klein.
Aber die Trikots waren wunderschön. Frau Schmitt half mir beim anziehen der Stutzen und gab mir zwei
Bändchen, damit ich diese binden konnte. Ich wollte gerade meine Volleyballschuhe anziehen, als Herr
Schmitt den Sack aufmachte. Dann kippte er den Sack aus. Es kamen richtige Fußballschuhe zum
Vorschein. Er fragte jeden nach seiner Schuhgröße und verteilte dann die Fußballschuhe. Ich bekam auch
ein Paar. Sie waren mir zwar auch eine Nummer zu groß, aber das machte nichts. Ich war einfach stolz. Es
waren zwar keine neuen Fußballschuhe, aber Fußballschuhe. Ich hatte richtige Fußballschuhe an. Ich lief
ein bisschen hin und her, was für ein Gefühl zu spüren, Fußballschuhe anzuhaben.

Dann mussten wir gegen eine Mannschaft aus dem Nachbarkreis spielen. Herr Schmitt stellte mich als
Linksaußen auf. Es war mein erstes richtiges Fußballspiel. Wir verloren 13:0 Alle waren sehr
niedergeschlagen. Nur Herr Schmitt sagte zu uns: "Aller Anfang ist schwer"! Das zweite Spiel spielten wir
gegen Lok. Auch hier verloren wir 8:0. Wieder war unsere Stimmung im Keller.

Aber Herr Schmitt meinte zu uns: "Es waren schon 5 Tore weniger, als das erste Spiel". Dann spielten wir
gegen eine Mannschaft aus dem Harz. Das Spiel endete 0:0. Herr Schmitt gab uns allen eine Brause aus.
Wir hatten, das erste Mal nicht verloren. Das letzte Spiel ging dann um Platz 7 und 8. Es gab bei diesem

Fortsetzung

weiter Seite 38
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Diplom-Betriebswirt (FH)
Roman Kiefer

Steuerberater

Kopperweg 20
66701 Beckingen-OppenPfuhlstraße 20

66359 Bous
Telefon:  +49 (0)6834/78 20 159
Telefax:  +49 (0)6834/78 20 159

Termine nach Vereinbarung in folgenden Büros möglich:

Mobil: +49 (0) 172/140 79 78
Email: rokie001@aol.com
Internet: www.xing.de
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Natürlich zum

Sommerfest

der Feuerwehr Oppen

Vereinsgeschehen Oppen/Reimsbach
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Auftakt zur Saison 2001/2002
Oppen siegt in Thailen

Vor ungefähr 100 Zuschauern boten die beiden
Mannschaften ein eher bedächtiges Spiel. Die
Teams lauerten beiderseits auf Fehler des
Kontrahenten. So wurden die Gäste nach 25
Minuten belohnt, als Mike Selzer zur Oppener
Führung einlochte. Nur weitere fünf Minuten
später erfolgte das 0:2 durch Sturmführer Daniel
Schmidt. Weitere fünf Minuten vergingen ehe der
Thailener Sascha Bettinger den Anschlusstreffer
erzielte. Anschließend erarbeiteten sich die
Gastgeber noch einige Möglichkeiten. Am Ende
blieb es aber beim 2:1 für Oppen

(Florian Lösch - Saaramateur)

SV Thailen - SSV Oppen 1:2 (1:2)
SV Thailen: Ernst Bettinger – Gurgür Ender (30. Sascha Bettinger), Marc Flesch, Marco Jakobs, Gregor
Berger, Joachim Hoff, Thomas Flesch (84. Detlef Gasiwiroski), Michael Neumann, Michael Josef, Andey
Bialkowski, David Berrang (30. Daniel Scherer) Trainer: Stefan Meier

SSV Oppen: Roman Kiefer – Sherif Mellal, Bernd Weber, Denis Hector, Jan Heinbuch, Daniel Schmidt,
Mike Selzer, Markus Zehren (68. Sebastian Braun, 80. Oliver Engel), Sascha Rocco, Olivier Petry, Jörg
Schmidt Trainer: Matthias Klauck

Tore: 0:1 (25.) Mike Selzer, 0:2 (30.) Daniel Schmidt, 1:2 (35.) Sascha Bettinger – Zuschauer: 100

Tabelle: Kreisliga B Wadern

Sp S U N Tore Pkt.
1. SV Rimlingen 1 1 0 0 5:0 +5 3
2. TuS Michelbach 1 1 0 0 2:0 +2 3

3. SSV Oppen 1 1 0 0 2:1 +1 3
4. SV Hausbach 1 0 1 0 4:4 0 1

SV Nunkirchen 1 0 1 0 4:4 0 1
6. SV Lockweiler 1 0 1 0 3:3 0 1

SV Löstertal 1 0 1 0 3:3 0 1
8. DJK Niederlosheim 1 0 1 0 2:2 0 1

FC Türk Gücü Schmelz 1 0 1 0 2:2 0 1
SV Britten 1 0 1 0 2:2 0 1
SpVgg Mitlosheim 1 0 1 0 2:2 0 1

12. SV Rissenthal 0 0 0 0 0:0 0 0
13. SV Thailen 1 0 0 1 1:2 -1 0
14. SV Waldhölzbach 1 0 0 1 0:2 -2 0
15. SV Steinberg 1 0 0 1 0:5 -5 0

Serie „Die Saison 2001/2002"
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Turnier zwei Staffeln. Wir waren Letzter in unserer Staffel und spielten gegen den Letzten der anderen Staffel.
Das Ergebnis war nach Abschluss des Spieles 2:2. Meine Klassenkameraden Uwe und Dieter hatten je ein
Tor geschossen. Beide Mannschaften wurden auf Platz 7 gesetzt. Wir redeten uns ein, nicht Letzter zu sein.
Nach diesem Spiel mussten wir die Trikots und Fußballschuhe wieder abgeben. Die Schuhe kamen in den
Sack und die Trikots in den Koffer. Am späten Nachmittag waren wir zu Hause. Meine Eltern fragten mich,
wie es gewesen sei. Ich sagte nur, wir haben den Platz 7 erreicht, dass wir eigentlich Letzter waren,
verschwieg ich. Im Sommer trainierten wir fleißig. Herr Schmitt hatte viel Geduld mit uns. Wenn ich jetzt
darüber so nachdenke, muss ich Herr und Frau Schmitt ein hohes Lob zollen. Alle Tätigkeiten für den Fußball
in ihrer Freizeit und dann noch am Wochenende zu den Spielen von uns. Frau Schmitt wusch unsere Trikots.
Wir gaben es ihnen aber zurück. Wir entwickelten uns zu einer sehr guten Schülermannschaft. Herr und Frau
Schmitt betreuten uns noch bis zu A- Jugend. Dort standen wir sogar im Finale zum Bezirkspokal.

Leider hatte der Verein von uns nicht viel. Als wir die 1. Männermannschaft verstärken sollten, wurden von
unserer Mannschaft 10 Mitspieler zur Armee gezogen und somit die gute Arbeit des Herrn Schmitt kaputt
gemacht. Aber eine Genugtuung hatte das Ehepaar Schmitt doch. Uwe schaffte es bis in die Oberliga.
Oberliga war damals die höchste Spielklasse in der DDR.

Fortsetzung

Ende

Mittwoch, 19.08.2015 um 19.00 Uhr-

Fußballgeschichte, Vorschau
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